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Gottesdienst
am Wasserrad
AmSonntag, 27. Mai, um
beginnt um 10Uhr ein Got-
tesdienst der Gemeinden
Harrislee, Ansgar und Petri.
Im Raum desMuseums
Kupfermühle feiern die Ge-
meindenmit demGospel-
chor „Har’lee Gospel Sin-
gers“, lauschen demWas-
serrad und bedenken die
„Arbeit“:Diedeutschenund
dänischen Pastoren Kapust,
Mortensen und Touché äu-
ßern sich zumTischlern,
Töpfern und Schmieden.

Eltern-Kind-Räume,Betreuungsbörse,Kitaplätze:UniundHochschulebemühensichmitdiversenMaßnahmenumFamilienfreundlichkeit

FLENSBURG Die Europa-
Universität Flensburg geht
von 7 Prozent unter den Stu-
denten aus, die Eltern sind
undKinder betreuenmüssen.
Bei den Mitarbeitern sei der
Anteil sicher noch höher, ver-
mutet Jolyn Muijsers. Umso
mehr freut sie sich über die
bevorstehende Einweihung
des Eltern-Kind-Arbeits-
raums im Gebäude (Contai-
ner) „Göteborg“ – ein weite-
rer Baustein zum Thema Fa-
milienfreundlichkeit.
Die gebürtige Niederlände-

rin arbeitet seit fast zwei Jah-
ren im Familienservice der
Uni und hat zusammen mit
dem Tischler das Design des
neuen Extraraumes ertüftelt.
Gedacht sei er für alle Ange-
hörigen der Uni, die Kinder
betreuen. Von der Spitze der
„Mattisborg“ (aus „Ronja
Räubertochter“) getauften
Burg aus Holz mit Gefängnis,
Treppe und Sitzgelegenheit
zieht sich eine verwinkelte
Murmelbahn bis hinunter auf
den Fußboden – am Regalrü-
cken mit künftigen Spielsa-
chen und Gesellschaftsleben
entlang. Die sollen möglichst
als Spende kommen,wünscht
sich Muijsers und denkt da
nachhaltig. Einen großen
Tisch und Ablagen gibt es na-
türlich auch. Um den herum
könnten sich beispielsweise
Studierende in Kleingruppen
zum Arbeiten versammeln,
während ihreKnirpse imHin-
tergrund oder auch auf dem
Spielplatzdraußentoben.Der
sei angedacht, sagt die Uni-
Mitarbeiterin.
Zugang sollen studierende

Eltern mittels Transponder
erhalten.UndauchbeiTagun-
gen soll die Neuheit helfen
und Kinderbetreuung Raum
geben. Zwei Kinder-Räume
hat die Uni sogar schon, sagt

Muijsers und fügt schmun-
zelnd hinzu, „die sind längst
nicht so cool wie dieser hier“.
„WirwollenKinder aufdem

Campus sichtbarer machen“,
gibt Muijsers das Ziel aus.“
DieRäumesindeineMaßnah-
me,eineandere istdieBetreu-
ungsbörse „Flummi“, die es
seit einem halben Jahr etwa
gibt, abernochrichtig inFahrt
kommen muss. Nach kurzer
Anmeldung bei Jolyn Muij-
serskönnensichInteressierte
über eine Online-Maske auf
der Plattform der Uni regis-
trieren und wenn sie ein Be-
treuungsangebot abgeben
wollen, ihre Verfügbarkeit,
Erreichbarkeit, Vorkenntnis-
se als Babysitter eingeben.
Undumgekehrt alsUni-Ange-
höriger nach passenden Be-
treuungspersonen suchen.

„Ich wünsche mir auch Leute
aus der Stadt als Babysitter“,
hofft dieMitarbeiterindesFa-
milienservice auf lange Sicht.
Sobald sich Eltern und Be-
treuer gefunden haben, bleibt
die Uni nur noch im Hinter-
grund als Ansprechpartner.

Die Uni räumt Studieren-
denmitKindernaußerdemei-
nen „Nachteilsausgleich“ et-
wa bei Prüfungsfristen ein
und auch das Recht, sich vor-
zeitig für Kursplätze anzu-

melden. „Weil es die Verein-
barkeit schwieriger macht,
wenn man ein Kind hat und
Vollzeit studiert“, erklärt
Muijsers. Ihre Uni hat zudem
mit der Unterzeichnung der
Charta „Familie in der Hoch-
schule“ im September 2017
die Mitgliedschaft im „Best
Practice Club“ erworben.
Die Hochschule Flensburg

verfüge mit der Psychosozia-
len Studienberatung über ei-
ne Stelle, die sich explizit
auchfürdieBeratungvonStu-
dierenden mit Kind(ern) en-
gagiert, sagt Torsten Haase,
Pressesprecher der Hoch-
schule, auf Anfrage. Des Wei-
teren stelle das Studenten-
werk in Kooperation mit der
Hochschule Flensburg und
der Europa-Uni in den Vorle-
sungszeiten eine zusätzliche

Letzte Handgriffe auf der „Mattisborg“: Tischler ThomasWick installiert den Fallschutz mit Netz im Eltern-Kind-Arbeitsraum. M. STAUDT
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„Wir heißen
Kinder
willkommen.“

Jolyn Muijsers
Familienservice der Universität

kostenlose Kinderbetreuung
von 16 bis 18 Uhr zur Verfü-
gung,umstudierendenEltern
die Teilnahme an Hochschul-
veranstaltungen zu ermögli-
chen, die amspätenNachmit-
tag stattfinden. Außerdem
biete die Hochschule flexible
Arbeitszeiten und die Mög-
lichkeit des Homeoffices.
Darüber hinaus habe auch die
Hochschule ein Stillzimmer
undWickelraum eingerichtet
undbeteiligt sich andreiKita-
Plätzen fürMitarbeiter in Ko-
operation mit der Kita Kiwi
(Adelby 1), die flexible, be-
triebsnahe Kinderbetreuung
anbietet.

Antje Walther

Kontakt: Familienservice der Uni: Te-
lefon 0461-8052825; Email:
Familienservice@uni-flensburg.de;
www.familie-in-der-hochschule.de

Auf den Spuren
Sauermanns
Heinrich Sauermann
(1842-1904) gründete 1890
dieerste staatlichunterstüt-
zeWerkstattschule für Bild-
schnitzer und Kunsttischler
in Preußen und gewann
1900dreiGoldmedallienauf
der PariserWeltausstellung
für das Niederdeutsche
Prunkzimmer. Startpunkt
einer Führung ist das ehe-
maligeWohnhaus imSüder-
graben47.Weitergehtesauf
den Spuren Sauermanns zu
seiner späterenWirkungs-
stätte, demMuseumsberg.
Nur wenige hundertMeter
vom ursprünglichen Stand-
ortderWerkstattschuleent-
fernt befindet sich die Be-
rufsfachschule fürHolzbild-
hauerei des RBZ Eckener-
Schule, deren Ursprünge
sich auf SauermannsWerk-
stattschule zurückführen
lassen. Nächste Führungen
mit Besichtigung der Be-
rufsfachschule: Freitag, 25.
Mai,Dienstag, 26. Juni, je-
weils 11 Uhr, Anmeldung
unter Tel. 0151-59413736.

Harr i s lee

Studieren mit KindFlensburg
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sh:z das medienhaus · Fördestraße 20 · 24944 Flensburg · Sonntag, 27. Mai 2018 · 10.00 bis 18.00 Uhr

Auf der großen sh:z-Fahrradmesse präsentieren Flensburger Firmen die neuesten Trends
rund ums Thema Fahrrad mit dem Schwerpunkt Pedelecs. Freuen Sie sich auf einen bunten
Tag für die ganze Familie: Mit Essen und Trinken, Hüpfburg, Kinderschminken und dem
Einrad fahrenden Clown Vigo.

Die Aussteller:

• zahlreiche Flensburger Fahrradhändler
mit E-Bikes für Groß und Klein

• Händler für Tretroller
• Anbieter von Fahrradreisen
• Anbieter von Fahrradequipment

• Anbieter von Lasten- und
Spezialrädern

• der ADFC mit Fahrradcodierung
• der ACE mit Fahrradsimulator

und Rauschbrille

Alles kann ausgiebig getestet werden.Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eintritt frei!

Fahrradmesse
am Sonntag, 27. Mai 2018, von 10.00 bis 18.00 Uhr beim sh:z in Flensburg

FT, 24.5.2018


